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G e m e i n s a m e s
Bibelstunden und Andachten
• Altenpflegeheim H. Tzschucke, 

Großenhainer Str. 88: Di. 4.4. und 
2.5. jeweils 15.30 Uhr Bibelstunde. 

• Seniorenzentrum „Luise Otto Pe-
ters“, Rote Gasse 43, Gottesdienst 
Mi. 5.4. und 3.5. jeweils 15.00 Uhr

 Kurzzeitpflege, Andacht Do.6.4. 
und 4.5. jeweils 10.00 Uhr

• Seniorenpark „carpe diem“, Do. 
13.4. mit Feier des Heiligen Abend-
mahls und 18.5. jeweils um 16.00 
Uhr

• Seniorenwohnpark Sophienhof, 
Dresdner Str. 47: nach Vereinbarung 

• Andacht im Krankenhaus Mei-
ßen im Raum der Stille: immer 
donnerstags, 15.00 Uhr

• Landeskirchliche Gemeinschaft, Ge-
meindesaal St. Afra, Freiheit 7: don-
nerstags Bibelstunde um 17.30 Uhr

Weitere Gottesdienste 
• Altenheim St. Benno, Oeffinge-

ner Str. 4: Do. 6.4., 20.4. und 4.5. 
und 18.5. jeweils 16.00 Uhr.

• Gehörlosengottesdienst am So. 
2.4. und 7.5. jeweils um 14.30 Uhr 
im Gemeinderaum im Pfarrhaus, 
Dresdner Str. 26.  

Übergemeindliches  
Gebetstreffen
Donnerstag, den 20.4. um 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus Werdermannstr. (Trinita-
tiskirchgemeinde)
Donnerstag, den 18.5. um 19.30 Uhr, 
Pfarrhaus Dresdner Str. 26 (Johan-
neskirchgemeinde)

Kirchenmusik
Herzliche Einladung: Alle musikali-
schen Kreise freuen sich über neue 
Mitsänger und Mitspieler. Beson-
ders die Kurrende sucht noch Kin-
der, die gerne mitsingen möchten. 
Johannesstift, Johannesstr. 9
Chor – donnerstags 19.30 Uhr
Kurrende – donnerstags 17.00 Uhr
Trinitatis-Gemeindehaus,
Werdermannstr. 25
Posaunenchor – mittwochs 18.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.45 Uhr
Jungbläser und Orgelunterricht nach 
Absprache
Zadel – Pfarrhaus
Kirchenchor – donnerstags 19.15 Uhr
Gospelchor – dienstags 19.00 Uhr
Flötenkreis – mittwochs 19.00 Uhr

Seniorensingen
Im Altenheim H. Tzschucke, Großen-
hainer Str. 88, Do.  20.4.  und 18.5. je-
weils 14.45 Uhr in der Cafeteria des 
Altenheimes. Anschließend trinken 
wir gemeinsam Kaffee.

Fagotttrio
Sonntag, 14. Mai, 16.00 Uhr, Martins-
kapelle (Kapellenweg): „Musik in Ka-
pellen“, Tänze und beschwingte Mu-
sik aus Romantik und Barock mit dem 
Fagotttrio Würzburg, Aurelius Voigt.

Spruch
Der organisatorischen Erneuerung 
der Kirche muss die Erneuerung ih-
rer Spiritualität vorausgehen. 

Nach Dietrich Bonnhöfers Gedanken 
aus seinem Buch „Nachfolge“
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Monatsspruch April
„Was sucht ihr den Lebenden bei den 
Toten? Er ist nicht hier, er ist aufer-
standen.“ Lk 24,5

Liebe Leserin, liebe Leser,
Die Jacke überwerfen, in die Schu-

he schlüpfen, Tasche in die Hand – 
und los.

Doch halt! Ich brauche ja noch mei-
nen Autoschlüssel! Ich eile in die Kü-
che. Doch die Stelle ist leer, wo er ge-
legen hat. 

Ich beginne zu suchen. 
Der Schlüssel kann doch nicht weg 

sein! Er hat hier gelegen, an der ihm 
zugewiesenen Stelle. 

Gegenstände können sich nicht 
bewegen. Sie haben ja keine Beine.  

Er ist nicht hier. 
Drei Frauen auf dem Weg zum 

Grab Jesu. Sich von ihm verabschie-
den. Über Jesus nachdenken. Heiße 
Tränen abwischen. 

Doch halt! Sie kommen zum Grab 
und der Stein ist weg. Die Stelle ist 
leer, wo er gelegen hat. 

Jesus kann doch nicht weg sein! Er 
hat hier gelegen, an der ihm zugewie-
senen Stelle. Tote können sich nicht 
bewegen. Sie sind tot!

Er ist nicht hier. 
Ein Schlüssel kann sich nicht von 

allein von seinem Platz weg bewegen.
Und ein Toter kann nicht wieder 

zum Leben auferstehen.
Doch das Grab ist leer und der En-

gel sagt: „Was sucht ihr den Lebenden 
bei den Toten? Er ist nicht hier, er ist 
auferstanden.“
Es grüßt Sie herzlich

Rebekka Günther, Vikarin



Johanneskirchgemeinde

Kirchenvorstand 
Dienstag 4.4. und Dienstag 2.5. und 
Mittwoch 31.5. jeweils 19:30 Uhr im 
Pfarrhaus.

Gemeindegebet
Wir laden herzlich ein zum Gemein-
degebet am 5.4./19.4./3.5./17.5. und 
31.5. jeweils 12 Uhr, im April im Pfarr-
haus und ab Mai in der St. Urbans-
kirche.

Haus- und Bibelkreise 
• Bibelstunde in Zaschendorf bei Fa-

milie Gräfe, Altzaschendorf 6, am 
Die. 11.4. mit der Feier des Heiligen 
Abendmahls und 9.5. jeweils um 
15.00 Uhr

• Hauskreis Cölln: Am 10. April neh-
men wir an der Passionsandacht 
teil. 15. Mai 19:30 Uhr bei Familie 
Voigt Dresdner Str. 28. 

• Hauskreis Zaschendorf: Mo. 24.4. 
um 19.30 Uhr bei Margrit Schrei-
ter. Am 15.5. um 19.30 Uhr. Der Ort 
wird noch bekannt gegeben.

• Hauskreis für Junge Erwachsene 
jeden Donnerstag 19.30 Uhr bei 
Fam. Richert: jrichert@hotmail.de.

• Hauskreis für Junge Frauen fin-
det statt am Donnerstag 4.5. und 
1.6. bei Pfarrerin Henke

Seniorenkreis 60 Plus 
Der Seniorenkreis 60 Plus trifft sich 
am Mittwoch 19.4. im Pfarrhaus 
Dresdner Straße 26 um 14.00 Uhr 
und am Donnerstag 4.5. zum ge-
meinsamen Seniorentag in der Fach-
hochschule.  Gäste und Interessierte 
sind immer willkommen. 

Bauausschuss
Der Bauausschuss trifft sich wieder 
am Donnerstag, 6.April um 17.00 
Uhr im Pfarrhaus Dresdner Str. 26.

Besuchsdienstkreis 
Der Besuchsdienstkreis trifft sich wie-
der am Mittwoch 3. Mai um 16.00 Uhr 
im Pfarrhaus, Dresdner Straße 26. 

Gemeindeseminar
„Unsere Gemeinde ist lebendiger 
und kräftiger, als wir denken.“ So 
lautete eine der Rückmeldungen 
zum Ende des Gemeindeseminars 
am 11. Februar.

An diesem Samstagvormittag 
trafen sich Haupt- und Ehrenamt-
liche unserer Gemeinde im Johan-
nesstift, um gemeinsam zu überle-
gen: Was ist als nächstes für unsere 
Kirchgemeinde dran? Wie und an 
welchen Stellen können wir sie im 
Moment weiterentwickeln? 

Nach Losung und Gebet wurde 
jeder Kreis,  Verantwortungsbereich 
o.ä. vorgestellt und jeweils ein bun-
ter Zettel dafür in die Mitte gelegt. 
So entstand ein Bodenbild, welches 
uns die Vielfalt und den Reichtum 
unserer Gemeinde vor Augen führte. 

Gestärkt durch Kaffee, Kuchen 
und Co. wagten wir uns nach der 
Pause an aktuelle Herausforderun-
gen, welche in den Vorstellungen 
genannt wurden. In Arbeitsgrup-
pen dachten wir über verschiedene 
Fragen nach, z.B.: 
• Was ist das Profil unserer Ge-

meinde? 
• Wie können wir die Öffentlich-

keitsarbeit der einzelnen Kreise 
und die Vernetzung untereinan-
der verbessern?

• Wie kann die Öffentlichkeitsar-
beit für unsere Friedhöfe verbes-
sert werden?

Mit Zetteln voller Ideen für die Wei-
terarbeit an den einzelnen Punkten 
– und natürlich mit einem gemein-
samen Gebet – endete das Gemein-
deseminar.

Grabmalüberprüfung
Die Prüfung der Standsicherheit der 
Grabmale auf den Johannesfriedhö-

fen findet am 19. April statt: Alter Jo-
hannesfriedhof:  ab 8.00 Uhr. Neuer 
Johannesfriedhof ab 13.00 Uhr.

Offene Kirchen
Ab Ostern werden wir wieder regel-
mäßig unsere Kirchen zur Andacht 
und Besichtigung öffnen können. 

Karwoche und Ostern 
In der Karwoche bieten wir von 
Montag, dem 10.4. bis Mittwoch 
jeweils 18.00 Uhr eine Passionsan-
dacht in der Urbanskirche an.  Wir 
wollen in unseren Andachten Jesus 
auf dem Weg des Leidens begleiten. 

Gründonnerstagabend findet um 
19.00 Uhr im Johannesstift ein Begeg-
nungsabend zum Passamahl statt, ge-
staltet vom Hauskreis Junger Erwach-
sener – es lohnt sich zu kommen.

Am Ostersonntag laden wir herz-
lich ein zur Osternacht um 5.30 Uhr  
in der Urbanskirche mit anschließen-
dem Frühstück im Johannesstift. Der 
Festgottesdienst findet um 10.00 
Uhr in der Johanneskirche statt. 

Café International
Es findet immer dienstags ab 14.00 
Uhr statt. Reinschnuppern lohnt 
sich auch für Einheimische. Da  zur-
zeit viele Kinder kommen, freut sich 
das Team über Menschen, die ein 
Herz für Kinder haben. 

Um 17.00 Uhr findet eine gemein-
same Andacht statt für alle, denen 
die Anliegen der Flüchtlinge auf dem 
Herzen liegen und die für sie beten.

Johanneskirchgemeinde
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Freud und Leid
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Elisabeth Görnitz geb. Thiele im Alter von 84 Jahren
Gerhard Fentz im Alter von 85 Jahren
Lisbeth Belik geb. Buchmayer im Alter von 97 Jahren
Gottfried Henning im Alter von 92 Jahren
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G e m e i n s a m e sG e m e i n s a m e s
stift, Johannesstraße 9 ein. Unser 
Gast aus Tansania schreibt über 
sich selbst:

 Mein Name ist Jackson Mwakiba-
si. Seit 1997 bin ich Pfarrer der Evan-
gelisch Lutherischen Kirche in Tansa-
nia in der Konde-Diözese im Süden 

Tansanias. Bis 2009 hatte ich in vier 
Gemeinden gearbeitet, danach war 
ich als Landesjugendpfarrer in mei-
ner Heimat-Diözese für die Jugend-
arbeit verantwortlich.  Im Oktober 
2014  kam ich nach Deutschland, um 
zunächst die Sprache zu lernen.  Seit 
Mitte 2015 bin ich Ökumenischer 
Mitarbeiter beim Leipziger Missions-
werk. Dort bin ich verantwortlich für 
die Bildungsarbeit.

Ich bin verheiratet. Wir sind mit 
fünf Kindern gesegnet (drei Töchter 
und zwei Söhne). Unser jüngster 
Sohn lebt bei uns in Leipzig. Er ist 
zwölf Jahre alt, und geht in die vier-
te Klasse. Die anderen Kinder sind 
in Tansania geblieben. 

Die Bibel – die Heilige  
Schrift der Christen 
Zu  Themenabenden rund um die 
Bibel laden wir alle Interessierten 
herzlich ein: Warum lesen Chris-
ten die Bibel? Was ist der Unter-
schied zwischen Bibel und Koran? 

Welche Gemeinsamkeiten gibt es? 
Was steht überhaupt in der Bibel? 
Wie kann ich anfangen in der Bibel 
zu lesen? 

Diesen und weiteren  Fragen 
wollen wir uns an folgenden Aben-
den widmen: Mittwoch 10.5.; 17.5.; 
24.5.; Die. 30.5. und 7.6. ; die Abende 
beginnen um 19.30 Uhr und finden 
im Johannesstift statt. 

Die Abende bauen aufeinander 
auf und es ist sinnvoll, den Kurs im 
Ganzen zu besuchen. Für Taufinter-
essierte gilt der Kurs als Taufunter-
richt. Bei Rückfragen wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Henke (Tel. 
03521/731 421).

Gemeinderüstzeit
Herzliche Einladung zur Gemeinde-
rüstzeit. Die Anmeldungen  nimmt 
Frau Pietschman vom Pfarramt der 
Johanneskirchgemeinde gerne ent-

gegen. Sie findet statt in der Zeit 
vom 18. bis 20. August im Haus Fel-
sengrund in Rathen.  Es besteht 
die Möglichkeit, den Aufenthalt 
dort privat von verlängern. Wer das 
möchte, sollte mit dem Haus Kon-
takt aufnehmen. 

Wir freuen uns auf eine gemein-
same, inspirierende Zeit miteinan-
der und sind gespannt, was wir die-
ses Mal miteinander erleben.

Gemeinde 
gemeinsam entwickeln
Bericht zur Klausurtagung
Wie kann vor dem Hintergrund der 
geplanten Strukturreform Kirche in 
Meißen zukünftig aussehen? Aus-
gehend von dieser Fragestellung 
trafen sich Kirchvorsteher und Mit-
arbeiter der drei Meißener Gemein-
den Johannes, St. Afra und Trinitatis 

sowie der Kirchgemeinde St. Andre-
as aus Zadel zu einer gemeinsamen 
Klausurtagung im Schloss Schlei-
nitz. Die Teilnehmer stellten jeweils 
ihre Gemeinden vor und befassten 
sich mit verschiedenen Organisati-
onsmodellen einer möglichen Zu-
sammenarbeit.

Als Referent und Moderator be-
gleitete uns der ehemalige Rek-
tor des Pastoralkollegs und Su-
perintendent im Ruhestand, Herr 
Eckhard Klabunde. Gemeinsam 
setzten wir uns auseinander mit 
Themen wie: „Wozu sind wir Kir-
che?“, „Realitäten der Vielfalt kirch-
lichen Lebens und der Ordnungen 
unserer Landeskirche“, „Meine Ge-
meinde – Erwartungen und Hoff-
nungen“.

Die Meißner Kirchgemeinden 
wollen zukünftig die beiden Or-

ganisationsformen Kirchgemein-
devereinigung oder Bildung eines 
Kirchspiels weiter verfolgen. Zu-
dem sollen Projekte ermittelt wer-
den, die gemeinsam auf den Weg 
gebracht werden können. Dafür 
wird der bereits im letzten Jahr 
gebildete Strukturausschuss, dem 
Mitglieder aller vier Kirchgemein-
den angehören, Arbeitsgruppen 
bilden. Gemeinsam kann Kirche in 
Meißen stark sein – trotz einer klei-
ner werdenden Zahl an Gemeinde-
gliedern.

Das gemeinsame Klausurwo-
chenende bot die Chance, einander 
besser kennen zu lernen und sich 
näher zu kommen. Unterschiede 
und Gemeinsamkeiten konnten so 
in ungezwungener Atmosphäre 
entdeckt werden und luden zu re-
gem Austausch ein.

Die Tagung endete mit einem 
gemeinsam gestalteten Gottes-
dienst am Sonntagvormittag.

Christof Voigt, Frank Höhme

(Christof Voigt ist Vorsitzender des Kirchenvor-
stands der Johanneskirchgemeinde Meißen; 
Frank Höhme ist stellvertretender Vorsitzender 
des Kirchenvorstands der Kirchgemeinde St. Afra 
Meißen)

Besuch aus Tansania
In der Zeit vom 6. bis 14.5. wird Pfar-
rer Mwakibasi unsere Kirchgemein-
den besuchen. So haben wir die 
Gelegenheit davon zu hören, wie 
Christen in Tansania leben. Ganz 
herzlich laden wir zu einem Be-
gegnungsabend am Montag, dem 
8. Mai um 19.30 Uhr ins Johannes-
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Gottesdienste im April und Mai 2017 = Kindergottesdienst = Kirchenkaffee= Abendmahl

Datum Predigttext / Kollekte  Johanneskirche Cölln Trinitatiskirche Zscheila St. Andreas Kirche Zadel
2.4.
Judika

1. Mose 22, 1-13
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
 Vikarin Günther  

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst zum Abschluss des Bibelwochen-
 endes in Zadel; anschl. Kirchgemeindeversammlung KG Zadel

9.4.
Palmarum

Mk 14, 3-9
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst i.d. Johk. mit Taufe
 Pfrn. Henke, Abendm. i.A.

10.00 Uhr Bläsergottesdienst 
   Pfr. Heinke (in der Kirche)

8.30 Uhr Gottesdienst 
 Pfrn. Henke

13.4.
Gründonnerstag

Mk 14, 17-26
Eigene Gemeinde

19.00 Uhr Thomasmesse – Begeg-
nungsabend mit Hauskreis 
Junger Erwachsener

9.30 Uhr Gottesdienst im Alten-
 heim H. Tzschucke

18.00 Uhr Tischabendmahl

14.4.
Karfreitag

Lk 23, 33-49 Sächs. 
Diakonissenhäuser

10.00 Uhr Gottesdienst in der Johan-
 neskirche; Pfrn. Henke  

14.30 Uhr Gottesdienst in der 
 Auferstehungskapelle; Pfrn. 

Henke 

14.30 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

19.00 Uhr Jugendgottesdienst
 s. S. 15

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

16.4.
Ostersonntag

Jes 26,13-14(15-18)19
Jugendarbeit

5.30 Uhr  Osternacht in der 
Frühstück Urbanskirche; Pfr. Toaspern
10.00 Uhr Festgottesdienst

 Pfrn. Henke

5.00 Uhr Osternachtsfeier mit Chor in der Trinitatiskirche; Pfr. Heinke
 anschl. Frühstück

10.00 Uhr Festgottesdienst in Zadel; Pfr. Heinke

17.4. 
Ostermontag

Lk 24, 36-45 
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Familiengottesdienst in der Trinitatiskirche; Pfr. Heinke und Gemeindegädagoge Robert Hartzsch

23.4. 
Quasimodogeniti

Joh 21, 1-14 
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
 Pfrn. Henke; Abendmahl im 

Anschluss

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche
 Pfr. Heinke

30.4. Miserikodias 
Domini

Hes 34,1-2(3-9)10-16.31 
Posaunenmission

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. i. R. Hänsel

10.00 Uhr Gottesdienst
  Pfr. Heinke

17.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

7.5.
Jubilate

Joh 16,16 (17-19)
Eigene Gemeinde

9.30 Uhr Kunstfestgottesdienst Pfrn. 
 Henke mit Pfr. Jackson 

Mwakibasi, Tansania

8.30 Uhr Gottesdienst
  Pfr. Heinke

10.00 Uhr Gottesdienst zur Jubel-
 konfirmation; Pfr. Heinke

14.5.
Kantate

Mt 21,14-17 (18-20)
Kirchenmusik

10.00 Uhr Gemeinsamer Konfirmationsgottesdienst in der Johanneskirche; Pfrn. Henke

21.5.
Rogate

Lk 11, 5-13
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst
  Vikarin Günther

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst in der Trinitatiskirche
 Pfr. Heinke

25.5. Christi 
Himmelfahrt

1.Könige 8,22-24.26-28
Weltmission

10.00 Uhr Gemeinsamer Gottesdienst aller Meißner Kirchgemeinden und Zadel im Schloss Proschwitz,
 Posaunenchöre; Pfr. Heinke

28.5.
Exaudi

Joh 7, 37-39
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufe
 Pfrn. Henke

Einladung in die Schwesterkirchen oder 
zum Kirchentag

17.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

4.6.
Pfingstsonntag

Joh 16, 5-15
Eigene Gemeinde

10.00 Uhr Gottesdienst mit Taufen und
 Einsegnung; Pfrn. Henke

10.00 Uhr Gottesdienst
 Pfr. Heinke

5.6. 
Pfingstmontag

1. Mose 11, 1-9
Diakonie Deutschland

10.00 Uhr Bischofsgottesdienst im Dom
10.00 Uhr Waldgottesdienst im Golkwald (bei Regen in der Kirche Seußlitz); Pfr. Heinke



G e m e i n s a m e sTrinitatiskirchgemeinde

Kirchenvorstand
Mo. 10.4. und 8.5. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Besuchsdienst
Di. 30.5. um 14.00 Uhr im Gemein-
dehaus  Werdermannstr. 25

Hauskreis
Familie Glißmann, Mannfeldstr. 2, 
Do. 27.4. um 19.30 Uhr. Im Mai zum 
Gottesdienst zur Himmelfahrt im 
Schloss Proschwitz

Rentnerkreis
Di. 18.4. und 16.5. jeweils 14.00 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25 

Tanzkreis
Fr. 7.4. und 5.5. jeweils 19.30 Uhr im 
Gemeindehaus Werdermannstr. 25

Frauendienst in Zadel
Mi. 12.4., und 10.5. jeweils 13.00 Uhr 
im Pfarrhaus Zadel

Freud und Leid
Aus diesem Leben abgerufen und christlich bestattet wurden:
Herr Werner Wetzel im Alter von 94 Jahren
Herr Martin Weser im Alter von 93 Jahren
Frau Gertraud Scholz im Alter von 92 Jahren
Frau Inge Wegner geb. Bachmann im Alter von 77 Jahren

Frauentreffen
Unsere diesjährigen Rogate-Frau-
entreffen im Kirchenbezirk fin-
den am 21.5. um 14.00 Uhr in Lam-
pertswalde, Großenhainer Straße 7, 
01561 Lampertswalde und Staucha, 
Kirchstraße 1, 01594 Stauchitz, OT 
Staucha, statt.

In diesem Jahr feiern wir das Ju-
biläumsjahr der Lutherdekade mit 
dem Titel „Reformation – worum es 
geht“. Auch bei den Rogate-Frauen-
treffen in der Sächsischen Landes-
kirche begehen wir ein Jubiläum, 
sie werden zum 70sten Mal stattfin-
den. Unter dem Thema „auf.Recht“ 
wollen wir nach dem Kern der refor-
matorischen Botschaft für uns fra-
gen und uns davon für unser Leben 
ermutigen und stärken lassen.

Meißner Seniorennachmittag
Donnerstag, 4.5. um 14.30 Uhr, Men-
sa der Fachhochschule für Sächsi-
sche Verwaltung. 

Zu zwei gemüt-
lichen Stunden 
treffen wir uns 
um 14.30 Uhr im 
Mehrzweckgebäu-
de der Fachhoch-
schule der Sächsischen Verwal-
tung, Herbert-Böhme-Straße 1. Wir 
nehmen Platz am gedeckten Tisch, 
werden eine Andacht feiern und 
uns stärken mit Kaffee, Tee und Ku-
chen, wir werden reden, singen und 
hören. Beschäftigen wird uns das 
Thema „Herz“.

In der Hoffnung, dass Sie für un-
seren Seniorennachmittag noch 

einen freien Termin in Ihrem Kalen-
der haben, freuen wir uns auf die 
gemeinsamen Stunden und wün-
schen Ihnen bis dahin eine ange-
nehme Zeit durch den Frühling. 

Ihre Ingrid Boysen 
vom Vorbereitungsteam

Gottesdienst  
am Himmelfahrtstag
Für das Picknick nach dem Gottes-
dienst werden durch die Kirchge-
meinde in bewährter Form Würst-
chen und Brot besorgt. Weitere Bei-
träge können von den Gottesdienst-
besuchern mitgebracht werden. Da-

bei sollten Sie beachten, dass es Fin-
gerfood ist, das heißt Obst und Ge-
müse in frischer Form, Gebäck gut 
durchgebacken, herzhaft oder süß 
oder anderes. Nicht annehmen kön-
ne wir Salate und creme- oder sah-
nehaltige Speisen.
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Ein kleiner statistischer Rückblick auf das Jahr 2016 
 

Kirchgemeinde Trinitatis St.-Andreas 
Anzahl Kirchgemeindeglieder zum 31.12.2016 904 430 
Differenz zum Vorjahr  23 weniger 18 weniger 
Taufen 4 1 
Konfirmationen 6 mit in Trinitatis 
Trauungen 2 1 
Gottesdienste zu Eheschließung 1 5 
Verstorbene Gemeindeglieder 28 10 
                        davon kirchl. bestattet 16 7 
Bestattungen auf dem Friedhof gesamt 83 18 
davon als Erdbestattung /  Urnenbeisetzung 7/76 5/13 
 
 

Ein kleiner statistischer Rückblick auf das Jahr 2016
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Das Musical JOSEF
Von seinen eifersüchtigen Brüdern 
beinahe umgebracht. Als Sklave 
nach Ägypten verkauft. Später un-
schuldig im Gefängnis. Hat Gott 
ihn verlassen? Doch Josefs Ge-
schichte ist noch nicht zu Ende. Wie 
aus dem Nichts wird er zum zweit-
höchsten Mann des Landes. Weise, 
erfolgreich und mächtig. Doch der 
Schmerz bleibt: Der Verlust seiner 
Heimat, der Hass seiner Familie. Ist 
Versöhnung möglich? 
Die Künstler
Die 70 Mitwirkenden haben sich 
für ein sogenanntes Musicalcamp 
angemeldet und vor zwei Monaten 
CD und Noten des Musicals erhal-
ten, um die Lieder bereits zuhause 
zu üben. 37 Projektchöre bringen 
das neue Musical deutschlandweit 
148 Mal auf die Bühne.

Sammlung der Diakonie
Haus- und Straßensammlung der 
Diakonie Sachsen: Frühjahrssamm-
lung vom 19. bis 28. Mai für die Tele-
fonseelsorge. Für Ihre Unterstützung 
als Spender oder Sammler danken 
wir. Weitere Informationen dazu, und 
wie Sie uns als Sammler unterstüt-
zen können, gibt es in der Kanzlei.

Tenöre 4 You
Am 24.4. um 20.00 Uhr gastieren 
die Tenöre 4 You bei uns in der Jo-
hanneskirche. Die Tenöre 4 You prä-
sentieren  in ihrem Konzert die per-
fekte Pop-Klassik-Mischung mit 
grandiosem Livegesang in italieni-
schem Gesangsstil.

Kunstfest Cölln
Unser Programm: 
• Ganztägig an beiden Tagen: Of-

fene Kirche mit Kaffee und Ku-
chen in der Johanneskirche.

• Drucken wie zu Luthers Zeiten – Sie 
können sich selbst als Buchdrucker 
betätigen (Johanneskirche). 

Führungen:
• Kirchenführung: Sa, 6. Mai,13.00 

Uhr,  Treffpunkt in der Urbanskirche
• Kirchenführung So, 7. Mai 13.00 Uhr, 

Treffpunkt in der Johanneskirche 
• Orgelführung mit Klangbeispie-

len: Samstag, 6. Mai um 17.00 Uhr  
und am Sonntag, 7. Mai um 10.30 
Uhr, nach dem Gottesdienst

• Führungen auf dem Alten Johan-
nesfriedhof mit Dr. Naumann 
am Samstag, 6. Mai um 14.00 
Uhr und 16.00 Uhr.

Sonntag, 7. Mai: 
9.30 Uhr: Kunstgottesdienst in der 
Johanneskirche 
16.00 Uhr, Gospelkonzert

Gospelkonzert
Sonntag, 7. Mai, 16.00 Uhr, Johan-
neskirche: „MIRACLES“  Gospelkon-

zert zum Kunstfest mit dem; Gos-
pelchor St. Afra & Band, Eintritt frei, 
Spende erbeten.

G e m e i n s a m e s
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Trauercafé 
Zum Leben gehört der Tod. Trotz-
dem trifft es uns oft unvermittelt 
und mit aller Härte, wenn ein Ver-
wandter, Freund oder Kollege plötz-
lich nicht mehr bei uns ist. 

Mit dem Trauercafé soll es ab 
dem 19. April 2017 ein Angebot ge-
ben, um einen solchen Verlust ge-

meinsam zu 
bewältigen. 
Die Trauerbe-
gleiterinnen 
R o s w i t h a 
B i c k h a r d t 
und Elke 
Haubold und 
weitere Mit-
a r b e i t e r i n -
nen werden 

Betroffenen immer am 3. Mittwoch 
im Monat mit Gesprächen, Rat und 
Trost zur Seite stehen. Die Initiative 
geht auf eine Idee von der Meißner 
Gleichstellungs- und Seniorenbe-
auftragten Gabriele Richter und Jo-
hannes Albrecht von der Diakonie 
Meißen zurück. Beide sind in ihrem 
Berufsleben häufig trostsuchenden 
Menschen begegnet. „Gerade älte-
ren Menschen fehlte oft jemand, 
der sie auffängt, versteht und in 
dieser schweren Lebensphase be-
gleitet“, so Gabriele Richter.

Das Trauercafé läuft in Trä-
gerschaft der Stadt Meißen mit 
freundlicher Unterstützung durch 
den Caritasverband Meißen, das 
Diakonische Werk Meißen und die 
IKK Classic.

Trauercafé Meißen, jeden dritten 
Mittwoch im Monat, 17 bis 19 Uhr, Kin-
derbibliothek Meißen, Kleinmarkt 5.

Adonia-Musical JOSEF
70 junge Menschen – Adonia-Projekt-
chor und Band – sind am Freitag dem 
21.4. um 19:30 Uhr in der Mehrzweck-
halle der Verwaltungsfachhochschu-
le zu erleben. Veranstalter sind Brü-

ckenbauen – eine Initiative der Meiß-
ner Kirchgemeinden und die Jugend-
organisation Adonia e.V. Der Eintritt 
ist frei, eine freiwillige Spende zur 
Kostendeckung wird erbeten.        
Quartiere gesucht
Wir suchen dringend Gastfamilien 
für die jungen Künstler. Wer hat die 
Möglichkeit, zwei oder mehr Jugend-
liche für eine Nacht vom 21. zum 22. 
April bei sich aufzunehmen? Die Teil-
nehmer haben einen Schlafsack da-
bei, benötigen also nur eine Matrat-
ze, außerdem Verpflegung. Freundli-
che Gastgeber melden sich bitte bei 
Christof Voigt, Telefon (01522 / 92 93 
204 oder 03521 / 737 441) oder Mail 
christof@meissnervoigts.de.

G e m e i n s a m e s
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Unsere Konfirmanden
Vier junge Menschen haben sich auf 
den Weg zur Konfimation gemacht. 
Wir haben gemeinsam gesungen, 
gelacht, gebetet, Bibel gelesen und 
einige schöne Ausflüge und Rüstzei-
ten erlebt. Die Konfirmanden wer-
den am Freitag, dem 5. Mai um 17.00 
Uhr im Gemeindehaus, Werder-
mannstraße allen Interessierten zei-
gen, was sie gelernt haben und am 
Sonntag, dem 14. Mai in der Johan-
neskirche gemeinsam konfirmiert: 
Kim Ehrlich, Zaschendorf; Johanna 
Haug, Naundörfel;  Florian König, 
Niederjahna und Julius Winkler, Nie-
derfähre. Euch allen wünschen wir 
Gottes Segen für die Zukunft.

Ein Held, ein echt cooler Held
In den Winterferien, vom 15. bis 17. 
Februar, verbrachten 26 Kinder und 

Mitarbeiter wieder gemeinsam die 
Kinderbibeltage. In diesem Jahr 
gingen alle auf eine Heldenentde-
ckungsreise.  Nachdem wir im letz-
ten Jahr Detektiv Pfeife kennenge-
lernt haben, hatte dieses Jahr ein 
Schüler von ihm eine heiße Spur für 
uns. Und so beschäftigten wir uns 
mit ganz unterschiedlichen bibli-
schen Helden: David, Jona, Daniel, 
Petrus und Zachäus.

Vor allem entdeckten wir: Du 
bist ein Held. Du bist Gott wichtig, 
so wie du bist. Bei fröhlichen Lie-
dern, kreativen Aktionen und einer 
großen Heldenprüfung genossen 
wir das Miteinander. Vielen Dank 
an die Mitarbeiter aus allen Ge-
meinden, die uns an diesen Tagen 
so toll unterstützten.

Thimna Konradt und 
Robert Hartzsch 

G e m e i n s a m e s
Christenlehre / Kinderkirche 
mit Robert Hartzsch
Wöchentlich außer in den Ferien für 
Schulkinder (1.–6. Kl.): Spiele, Lieder, Bi-
belgeschichten und dazu kreative Ge-
staltungen.
Johannes- Christenlehre:
Montags 15.00 Uhr (Klasse 1–3)
Montags 16.00 Uhr (Klasse 4–6)
Trinitatis-Kinderkirche
Freitags 16.00 Uhr (Klasse 1–6)
Zadel-Kinderkirche
Mittwochs 14.00 Uhr (Klasse 1 + 3-6)
Freitags 14.00 Uhr ( Klasse 2)

Krabbel-/Vorschulkreis
• Krabbelkreis (bis 2 Jahre) Do, 30. März, 
13. und 27. April und 11. Mai um 10.00 Uhr 
im Johannesstift. Wir laden Eltern und 
Kinder zum Kennenlernen, Spiel und 
Austausch ein. 
• Kinderkreis ab 3 Jahren: Sa.  1.4.; 
29.4. und 3.6.  um 10.00 Uhr Pfarrhaus 
Dresdner Str. 26. Eltern, Großeltern mit 
ihren Kindern sind herzlich willkom-
men.

Konfirmanden
• Klasse 7:  3., 10. und 24. April, 8., 22. und 
29. Mai sowie 12. und 19. Juni  jeweils 
17.00 Uhr mit Pfr. Heinke im Kirchge-
meindehaus Werdermannstr. 25
• Klasse 8 trifft sich am Freitag, dem 7.4. 
um 16.30 Uhr  und am 14.4. zum Jugend-
gottesdienst in der Trinitatiskirche. Au-
ßerdem am 5.5. zum Konfirmandenge-
spräch um 17.00 Uhr im Gemeindehaus 
Werdermannstraße. 

Junge Gemeinde
Für Jugendliche ab 14 Jahren mit ge-
meinsamen Aktionen, Spiel- und The-
menabenden: montags 19.00 Uhr in 
der Werdermannstr. 25, freitags 19.00 
Uhr im Johannesstift, Johannesstr. 9.

Kreuzweg der Jugend 
Herzliche Einladung zum Kreuzweg der 
Jugend am Karfreitag, 14. April 2017, Be-
ginn: 17.00 Uhr auf dem Gelände der 
Pfadfindersiedlung (Weinberggasse). 
Ende: 19.00 Uhr in der Trinitatiskirche.

Jugendgottesdienst
Unseren nächsten Jugendgottesdienst 
feiern wir am Karfreitag, 14. April um 
19.00 Uhr in der Trinitatiskirche Mei-
ßen. Ihr seid herzlich eingeladen. Die 
JG Skassa hat zusammen mit Jugend-
pfarrer Jörg Matthies den Gottesdienst 
vorbereitet. Die Musik übernehmen the 
pipes aus Nossen.

Familiengottesdienst 
zum Ostermontag
Herzliche Einladung zum Familiengot-
tesdienst am Ostermontag, 17.4. um 
10.00 Uhr. Im Anschluss suchen wir um 
die Kirche Osternester mit Leckereien.

Stinkstiefel Geländespiel
Euch erwartet: Sonne oder Regen, Wäl-
der und Wiesen, Aktionen und Aufga-
ben, Essen und Trinken, Siegerehrung 
und Preise. Was ihr unbedingt braucht: 
wetterfeste Kleidung. Alter: 8-13 Jahre. 

13.5. von 13.30–19.00 Uhr in Skassa. Vor-
anmeldung bitte bis Ende April bei Ge-
meindepädagoge Robert Hartzsch, 0174 
/ 33 46 513 oder in den Pfarrämtern.

K i n d e r  &  J u g e n d
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Kontakt – wir sind für Sie da
Johanneskirchgemeinde Meißen Cölln
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 270; Fax: 035 21 / 731 420
Neue Öffnungszeiten: Mo 14.00 – 16.00 Uhr, 
Di 10.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr, 
Fr 10.00 – 12.00 Uhr – und nach Vereinbarung

Trinitatiskirchgemeinde Meißen Zscheila
Kirchgemeinde- und Friedhofsverwaltung
Werdermannstr. 25, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 732 900; Fax: 035 21 / 711 560
Öffnungszeiten: Di 9.00 – 12.00 und
13.00 – 17.00 Uhr; Do 15.00 – 17.00 Uhr
E-Mail der Kirchgemeinde:
kg.meissen_zscheila@evlks.de

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN: DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:   GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2304 + Betreff

Bankverbindungen
Allgemeine Zahlungen und Spenden:
Kassenverwaltung Dresden
IBAN:  DE37 3506 0190 1667 2090 52
BIC:  GENO DE D1 DKD
Cod: RT 2306 + Betreff

Kirchgeld und Friedhofsgebühren für die Trinitatiskirchgemeinde
IBAN: DE60 8505 5000 3010 0422 80 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Trinitatisfriedhof: Unseren Friedhofsverwalter Herrn Uwe Liebe 
erreichen Sie unter Tel: 0173 / 58 36 275

Kirchgeld für die Johanneskirchgemeinde
IBAN: DE39 8505 5000 3010 0159 83 • BIC: SOLA DE S1 MEI

Friedhofsgebühren für die  Johannesfriedhöfe
IBAN: DE04 3506 0190 1640 4000 10 • BIC: GENO DE D1 DKD

Friedhöfe: Sie erreichen unseren Friedhofsmeister Herrn Michael Käthner unter: 0152 / 51 899 630
Vikarin Rebekka Günther: Brauhausstr. 8, 01662 Meißen, Tel: 03521/ 75 45 664 und neu: 0176 / 57 727 993

Im Internet: www.johannesgemeinde-meissen.de tvtv

Pfarrerin Renate Henke
Dresdner Str. 26, 01662 Meißen
Tel: 035 21 / 731 421
Mobil: 0152 / 54 267 449
E-Mail: renate-henke@gmx.de
E-Mail der Kirchgemeinde: 
kg.meissen-coelln@evlks.de

Pfarrer Gerold Heinke
Werdermannstr. 25
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 738 225
Mobil: 0172 / 35 12 193
E-Mail: geroldheinke@hotmail.com

Kantorinnen
Sabine Fritsch
Pfarrgasse 6
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 733 411

Anita König
Werdermannstr. 11
01662 Meißen
Tel: 035 21 / 735 022

Gemeindepädagoge
Robert Hartzsch
Kornstr. 33, Lommatzsch
Tel: 0174 / 33 46 513
kontakt@hartzsch.de

Pfarrerin im Ehrenamt
Roswitha Bickhardt
Coswiger Str. 25
01689 Weinböhla
Tel: 035 243 / 45 688

Im Internet: www.trinitatiskirche-meissen.de tvtv
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Benefizkonzert – Sternsinger des Franziskus-Kinderhauses


